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I

(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 1482/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse
geltenden Einfuhrpreise

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 3223/94 der Kommission
vom 21. Dezember 1994 mit Durchführungsbestimmungen zur
Einfuhrregelung für Obst und Gemüse (1), insbesondere auf Ar-
tikel 4 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der Kom-
mission festzulegenden, zur Bestimmung der pauschalen
Einfuhrwerte zu berücksichtigenden Kriterien sind in der
Verordnung (EG) Nr. 3223/94 für die in ihrem Anhang
angeführten Erzeugnisse und Zeiträume festgelegt.

(2) In Anwendung der genannten Kriterien sind die im An-
hang zur vorliegenden Verordnung ausgewiesenen pau-
schalen Einfuhrwerte zu berücksichtigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 genannten
pauschalen Einfuhrwerte sind in der Tabelle im Anhang zur
vorliegenden Verordnung festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 21. August 2004 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
J. M. SILVA RODRÍGUEZ

Generaldirektor für Landwirtschaft
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(1) ABl. L 337 vom 24.12.1994, S. 66. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1947/2002 (ABl. L 299 vom
1.11.2002, S. 17).



ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 20. August 2004 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Be-
stimmung der im Sektor Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise

(EUR/100 kg)

KN-Code Drittland-Code (1) Pauschaler Einfuhrpreis

0702 00 00 204 60,6
999 60,6

0707 00 05 052 81,7
999 81,7

0709 90 70 052 78,2
999 78,2

0805 50 10 388 53,2
524 45,6
528 54,0
999 50,9

0806 10 10 052 80,7
400 176,4
512 186,9
624 144,8
999 147,2

0808 10 20, 0808 10 50, 0808 10 90 388 81,2
400 100,1
404 115,9
508 62,5
512 86,0
528 84,3
720 52,2
800 162,8
804 81,0
999 91,8

0808 20 50 052 132,5
388 86,7
512 74,9
528 81,3
999 93,9

0809 30 10, 0809 30 90 052 136,4
999 136,4

0809 40 05 066 45,5
093 41,6
624 141,5
999 76,2

(1) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2081/2003 der Kommission (ABl. L 313 vom 28.11.2003, S. 11). Der Code
„999“ steht für „Verschiedenes“.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1483/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Ergänzung des Anhangs der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 zur Eintragung bestimmter Bezeich-
nungen in das Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der geschützten geografi-
schen Angaben („Carne de la Sierra de Guadarrama“, „Ternera de Navarra“ oder „Nafarroako
Aratxea“, „Carne de Vacuno del País Vasco“ oder „Euskal Okela“, „Ternera Asturiana“ und „Carne

de Cantabria“)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates vom
14. Juli 1992 zum Schutz von geografischen Angaben und
Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmit-
tel (1), insbesondere auf Artikel 6 Absätze 3 und 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Spanien hat bei der Kommission gemäß Artikel 5 der
Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 die Eintragung der
fünf Bezeichnungen „Carne de la Sierra de Guadarrama“,
„Ternera de Navarra“ oder „Nafarroako Aratxea“, „Carne
de Vacuno del País Vasco“ oder „Euskal Okela“, „Ternera
Asturiana“ und „Carne de Cantabria“ als geografische An-
gaben beantragt.

(2) Gemäß Artikel 6 Absatz 1 der genannten Verordnung
wurde festgestellt, dass dieser Antrag derselben Verord-
nung entspricht und insbesondere alle dort in Artikel 4
vorgesehenen Angaben enthält.

(3) Nach Veröffentlichung der im Anhang der vorliegenden
Verordnung aufgeführten Bezeichnungen im Amtsblatt der

Europäischen Union (2) wurde bei der Kommission kein
Einspruch gemäß Artikel 7 der Verordnung (EWG) Nr.
2081/92 eingelegt.

(4) Diese Bezeichnungen sollten deshalb in das „Verzeichnis
der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der ge-
schützten geografischen Angaben“ eingetragen und in
der Gemeinschaft als geografische Angaben geschützt
werden.

(5) Der Anhang dieser Verordnung ergänzt den Anhang der
Verordnung (EG) Nr. 2400/96 der Kommission (3) —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 wird um die im
Anhang der vorliegenden Verordnung genannten Bezeichnun-
gen ergänzt. Diese Bezeichnungen werden außerdem in das
„Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der
geschützten geografischen Angaben“ als geschützte geografische
Angaben (g.g.A.) gemäß Artikel 6 Absatz 3 der Verordnung
(EWG) Nr. 2081/92 eingetragen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 208 vom 24.7.1992, S. 1. Verordnung zuletzt geändert durch
die Verordnung (EG) Nr. 1215/2004 der Kommission (ABl. L 232
vom 1.7.2004, S. 21).

(2) ABl. C 206 vom 2.9.2003, S. 11 (Carne de la Sierra de Guadarrama).
ABl. C 207 vom 3.9.2003, S. 5 (Ternera de Navarra oder Nafarroako
Aratxea).
ABl. C 207 vom 3.9.2003, S. 10 (Carne de Vacuno del País Vasco
oder Euskal Okela).
ABl. C 207 vom 3.9.2003, S. 16 (Ternera Asturiana).
ABl. C 212 vom 6.9.2003, S. 2 (Carne de Cantabria).

(3) ABl. L 327 vom 18.12.1996, S. 11. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1258/2004 (ABl. L 239 vom
9.7.2004, S. 5).



ANHANG

UNTER ANHANG I FALLENDE ERZEUGNISSE, DIE FÜR DIE MENSCHLICHE ERNÄHRUNG BESTIMMT SIND

Fleisch (und Schlachtnebenerzeugnisse), frisch

SPANIEN

Carne de la Sierra de Guadarrama (g.g.A.)

Ternera de Navarra oder Nafarroako Aratxea (g.g.A.)

Carne de Vacuno del País Vasco oder Euskal Okela (g.g.A.)

Ternera Asturiana (g.g.A.)

Carne de Cantabria (g.g.A.)
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1484/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 917/2004 mit Durchführungsbestimmungen zur Verord-
nung (EG) Nr. 797/2004 des Rates über Maßnahmen zur Verbesserung der Erzeugungs- und Ver-

marktungsbedingungen für Bienenzuchterzeugnisse

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 797/2004 des Rates vom
26. April 2004 über Maßnahmen zur Verbesserung der Erzeu-
gungs- und Vermarktungsbedingungen für Bienenzuchterzeug-
nisse (1), insbesondere auf Artikel 6,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Verordnung (EG) Nr. 917/2004 der Kommis-
sion (2) sind die notwendigen Bestimmungen für die
Durchführung der nationalen Jahresprogramme gemäß
der Verordnung (EG) Nr. 797/2004 festgelegt worden.
Die gemeinschaftliche Finanzierung dieser Programme er-
folgt nach Maßgabe des im Anhang der Verordnung (EG)
Nr. 917/2004 aufgeführten Bienenbestands jedes Mit-
gliedstaats.

(2) Aus den Mitteilungen der Mitgliedstaaten zur Aktualisie-
rung der Strukturdaten über die Situation des Sektors
gemäß Artikel 1 Buchstabe a) der Verordnung (EG) Nr.
917/2004 geht hervor, dass sich der Bienenbestand in
den Mitgliedstaaten verändert hat.

(3) Die Verordnung (EG) Nr. 917/2004 ist entsprechend zu
ändern.

(4) Da der Termin für die Durchführung der Maßnahmen der
Jahresprogramme in Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung
(EG) Nr. 917/2004 auf den 31. August festgesetzt wor-
den ist, ist die Anwendung der vorliegenden Verordnung
ab dem Wirtschaftsjahr 2004/05 vorzusehen.

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
für Geflügelfleisch und Eier —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 917/2004 wird durch den
Text im Anhang der vorliegenden Verordnung ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie gilt erstmals für die Jahresprogramme des Wirtschaftsjahrs
2004/05.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 125 vom 28.4.2004, S. 1.
(2) ABl. L 163 vom 30.4.2004, S. 83.



ANHANG

„ANHANG I

Mitgliedstaat Bienenbestand
Anzahl der Stöcke

BE 110 750

CZ 477 743

DK 160 000

DE 893 000

EE 50 500

EL 1 388 000

ES 2 464 601

FR 1 150 000

IE 20 000

IT 1 100 000

CY 45 714

LV 54 173

LT 83 800

LU 11 077

HU 872 650

MT 1 938

NL 80 000

AT 327 000

PL 949 200

PT 590 000

SI 143 152

SK 192 002

FI 42 000

SE 145 000

UK 274 000

EU-25 11 626 300“
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1485/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Ergänzung des Anhangs der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 zur Eintragung bestimmter Bezeich-
nungen in das Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der geschützten geografi-

schen Angaben (Pimiento Riojano)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates vom
14. Juli 1992 zum Schutz von geografischen Angaben und
Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmit-
tel (1), insbesondere auf Artikel 6 Absätze 3 und 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Spanien hat bei der Kommission gemäß Artikel 5 der
Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 die Eintragung der Be-
zeichnung „Pimiento Riojano“ als geschützte geografische
Angabe beantragt.

(2) Gemäß Artikel 6 Absatz 1 der genannten Verordnung
wurde festgestellt, dass dieser Antrag derselben Verord-
nung entspricht und insbesondere alle dort in Artikel 4
vorgesehenen Angaben enthält.

(3) Nach Veröffentlichung der Bezeichnung im Anhang die-
ser Verordnung im Amtsblatt der Europäischen Union (2)
wurde gegen diese bei der Kommission kein Einspruch
gemäß Artikel 7 der Verordnung (EWG) Nr. 2081/92
eingelegt.

(4) Diese Bezeichnung sollte deshalb in das „Verzeichnis der
geschützten Ursprungsbezeichnungen und der geschütz-
ten geografischen Angaben“ eingetragen und in der Ge-
meinschaft als geografische Angabe geschützt werden.

(5) Der Anhang dieser Verordnung ergänzt den Anhang der
Verordnung (EG) Nr. 2400/96 der Kommission (3) —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 wird um die im
Anhang der vorliegenden Verordnung genannte Bezeichnung
ergänzt, und diese Bezeichnung wird außerdem in das „Ver-
zeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der ge-
schützten geografischen Angaben“ als geschützte geografische
Angabe (g.g.A.) gemäß Artikel 6 Absatz 3 der Verordnung
(EWG) Nr. 2081/92 eingetragen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 208 vom 24.7.1992, S. 1. Verordnung zuletzt geändert durch
die Verordnung (EG) Nr. 1215/2004 (ABl. L 232 vom 1.7.2004,
S. 21).

(2) ABl. C 228 vom 24.9.2003, S. 5 (Pimiento Riojano).

(3) ABl. L 327 vom 18.12.1996, S. 11. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1258/2004 (ABl. L 239 vom
9.7.2004, S. 5).



ANHANG

UNTER ANHANG I FALLENDE ERZEUGNISSE, DIE FÜR DIE MENSCHLICHE ERNÄHRUNG BESTIMMT SIND

Obst, Gemüse und Getreide, unverarbeitet oder verarbeitet

SPANIEN

Pimiento Riojano (g.g.A.)
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1486/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Ergänzung des Anhangs der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 zur Eintragung bestimmter Bezeich-
nungen in das Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und geografischen Angaben
(Farinheira de Estremoz e Borba, Domfront, Kiwi Latina, Valle del Belice und Noix du Périgord)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates vom
14. Juli 1992 zum Schutz von geografischen Angaben und
Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmit-
tel (1), insbesondere auf Artikel 6 Absätze 3 und 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Portugal hat bei der Kommission gemäß Artikel 5 der
Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 die Eintragung der Be-
zeichnung „Farinheira de Estremoz e Borba“ als geogra-
fische Angabe beantragt; Italien hat der Kommission ei-
nen Antrag auf Eintragung der Bezeichnung „Kiwi Latina“
als geografische Angabe und einen Antrag auf Eintragung
der Bezeichnung „Valle del Belice“ als Ursprungsbezeich-
nung übermittelt und Frankreich hat der Kommission
zwei Anträge auf Eintragung der Bezeichnungen „Dom-
front“ und „Noix du Périgord“ als Ursprungsbezeichnun-
gen übermittelt.

(2) Gemäß Artikel 6 Absatz 1 der genannten Verordnung
wurde festgestellt, dass diese Anträge derselben Verord-
nung entsprechen und insbesondere alle dort in Artikel 4
vorgesehenen Angaben enthalten.

(3) Nach Veröffentlichung der im Anhang der vorliegenden
Verordnung aufgeführten Bezeichnungen im Amtsblatt der

Europäischen Union (2) wurde bei der Kommission kein
Einspruch gemäß Artikel 7 der Verordnung (EWG) Nr.
2081/92 eingelegt.

(4) Diese fünf Bezeichnungen sollte deshalb in das Verzeich-
nis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der ge-
schützten geografischen Angaben eingetragen und in der
Gemeinschaft als geografische Angabe oder Ursprungsbe-
zeichnung geschützt werden.

(5) Der Anhang dieser Verordnung ergänzt den Anhang der
Verordnung (EG) Nr. 2400/96 (3) —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der Anhang der Verordnung (EG) Nr. 2400/96 wird um die im
Anhang dieser Verordnung genannten fünf Bezeichnungen er-
gänzt. Diese Bezeichnungen werden außerdem in das Verzeich-
nis der geschützten Ursprungsbezeichnungen und der geschütz-
ten geografischen Angaben als geschützte geografische Angabe
(g. g. A.) oder geschützte Ursprungsbezeichnung (g. U.) gemäß
Artikel 6 Absatz 3 der Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 einge-
tragen.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung
im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 208 vom 24.7.1992, S. 1. Verordnung zuletzt geändert durch
die Verordnung (EG) Nr. 1215/2004 der Kommission (ABl. L 232
vom 1.7.2004, S. 21).

(2) ABl. C 168 vom 13.7.2002, S. 10 (Farinheira de Estremoz e Borba)
ABl. C 261 vom 30.10.2003, S. 6 (Domfront)
ABl. C 262 vom 31.10.2003, S. 7 (Kiwi Latina)
ABl. C 277 vom 18.11.2003, S. 9 (Valle del Belice)
ABl. C 277 vom 18.11.2003, S. 12 (Noix du Périgord).

(3) ABl. L 327 vom 18.12.1996, S. 11. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1258/2004 (ABl. L 239 vom
9.7.2004, S. 5).



ANHANG

UNTER ANHANG I FALLENDE ERZEUGNISSE, DIE FÜR DIE MENSCHLICHE ERNÄHRUNG BESTIMMT SIND

Fleischerzeugnisse (erhitzt, gepökelt, geräuchert usw.)

PORTUGAL

Farinheira de Estremoz e Borba (g. g. A.)

Andere unter Anhang I fallende Erzeugnisse (Gewürze usw.)

FRANKREICH

Domfront (g. U.)

Fette (Butter, Margarine, Öle usw.)

ITALIEN

Valle del Belice (g. U.)

Obst, Gemüse und Getreide, unverarbeitet oder verarbeitet

ITALIEN

Kiwi Latina (g. g. A.)

FRANKREICH

Noix du Périgord (g. U.)
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1487/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Aussetzung des Ankaufs von Butter in bestimmten Mitgliedstaaten

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1255/1999 des Rates vom
17. Mai 1999 über die gemeinsame Marktorganisation für Milch
und Milcherzeugnisse (1),

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 der Kommis-
sion vom 16. Dezember 1999 mit Durchführungsvorschriften
zur Verordnung (EG) Nr. 1255/1999 des Rates hinsichtlich der
Interventionen auf dem Markt für Butter und Rahm (2), insbe-
sondere auf Artikel 2,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Artikel 2 der Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 sieht vor,
dass die Kommission die Ankäufe in einem Mitgliedstaat
je nach Fall eröffnet oder aussetzt, sobald festgestellt
wird, dass der Marktpreis in dem betreffenden Mitglied-
staat zwei aufeinander folgende Wochen lang unter 92 %
des Interventionspreises liegt bzw. zwei aufeinander fol-
gende Wochen lang mindestens 92% des Interventions-
preises entspricht.

(2) Die jüngste Liste der Mitgliedstaaten, in denen die Inter-
vention ausgesetzt ist, wurde mit der Verordnung (EG)
Nr. 1348/2004 der Kommission (3) aufgestellt. Diese Liste
muss angepasst werden, um den neuen Marktpreisen
Rechnung zu tragen, die Irland und die Slowakei gemäß
Artikel 8 der Verordnung (EG) Nr. 2771/1999 mitgeteilt
haben. Aus Gründen der Klarheit ist die Liste zu ersetzen
und die Verordnung (EG) Nr. 1348/2004 aufzuheben —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der in Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EWG)
Nr. 1255/1999 vorgesehene Ankauf von Butter wird in Belgien,
Dänemark, Deutschland, Griechenland, Frankreich, Italien, Lu-
xemburg, den Niederlanden, Österreich, Portugal, der Slowakei,
Finnland, Schweden und dem Vereinigten Königreich ausgesetzt.

Artikel 2

Die Verordnung (EG) Nr. 1348/2004 wird aufgehoben.

Artikel 3

Diese Verordnung tritt am 21. August 2004 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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(1) ABl. L 160 vom 26.6.1999, S. 48. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 186/2004 der Kommission (ABl.
L 29 vom 3.2.2004, S. 6).

(2) ABl. L 333 vom 24.12.1999, S. 11. Verordnung zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1236/2004 (ABl. L 235 vom
6.7.2004, S. 4). (3) ABl. L 250 vom 24.7.2004, S. 6.



VERORDNUNG (EG) Nr. 1488/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 314/2004 des Rates über bestimmte restriktive Maßnahmen
gegenüber Simbabwe

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 314/2004 des Rates vom
19. Februar 2004 über bestimmte restriktive Maßnahmen ge-
genüber Simbabwe (1), insbesondere auf Artikel 11 Buchstabe a),

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 314/2004 sind die
zuständigen Behörden aufgeführt, denen besondere Auf-
gaben im Zusammenhang mit der Umsetzung der ge-
nannten Verordnung zugewiesen worden sind.

(2) Am 1. Mai 2004 sind die Tschechische Republik, Estland,
Zypern, Lettland, Litauen, Ungarn, Malta, Polen, Slowe-
nien und die Slowakei der Europäischen Union beigetre-

ten. Die Änderung des genannten Anhangs ist in der
Beitrittsakte nicht geregelt.

(3) Die zuständigen Behörden der neuen Mitgliedstaaten soll-
ten daher ab dem 1. Mai 2004 in den genannten Anhang
aufgenommen werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 314/2004 wird entspre-
chend dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie gilt ab 1. Mai 2004.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Christopher PATTEN

Mitglied der Kommission
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ANHANG

Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 314/2004 wird wie folgt geändert:

1. Zwischen den Angaben für Belgien und Dänemark wird Folgendes eingefügt:

„TSCHECHISCHE REPUBLIK

Ministerstvo průmyslu a obchodu

Licenční správa

Na Františku 32

110 15 Praha 1

Tel: +420 22406 2720

Fax: +420 22422 1811

Ministerstvo financí

Finanční analyticky útvar

P.O. Box 675

Jindřisská 14

111 21 Praha 1

Tel: +420 25704 4501

Fax: +420 25704 4502“

2. Zwischen den Angaben für Deutschland und Griechenland wird Folgendes eingefügt:

„ESTLAND

Eesti Välisministeerium

Islandi väljak 1

15049 Tallinn

Tel: +372 6 317 100

Fax: +372 6 317 199

Finantsinspektsioon

Sakala 4

15030 Tallinn

Tel: +372 6680500

Fax: +372 6680501“

3. Zwischen den Angaben für Italien und Luxemburg wird Folgendes eingefügt:

„ZYPERN

Υπουργείο Εξωτερικών

Λεωφ. Προεδρικού Μεγάρου

1447 Λευκωσία

Τηλ: +357-22-300600

Φαξ: +357-22-661881

Ministry of Foreign Affairs

Presidential Palace Avenue

1447 Nicosia

Tel: +357-22-300600

Fax: +357-22-661881
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LETTLAND

Latvijas Republikas Ārlietu ministrija

Brīvības iela 36

Rīga LV1395

Tel. Nr. (371) 7016201

Fax Nr. (371) 7828121

Noziedzīgi iegūto līdzekļu legalizācijas novēršanas dienests

Kalpaka bulvārī 6,

Rīgā, LV 1081

Tel: +7044 431

Fax: +7044 549

LITAUEN

Economics Department

Ministry of Foreign Affairs of the Republic of Lithuania

J. Tumo-Vaižganto 2

LT-2600 Vilnius

Tel.: 370 5 236 25 92

Fax: 370 5 231 30 90“

4. Zwischen den Angaben für Luxemburg und die Niederlande wird Folgendes eingefügt:

„UNGARN

Pénzügyminisztérium

1051 Budapest

József nádor tér 2-4.

Tel: (36-1) 327 2100

Fax: (36-1) 318 2570

MALTA

Bord ta' Sorveljanza dwar is-Sanzjonijiet

Direttorat ta' l-Affarijiet Multilaterali

Ministeru ta' l-Affarijiet Barranin

Palazzo Parisio

Triq il-Merkanti

Valletta CMR 02

Tel: +356 21 24 28 53

Fax: +356 21 25 15 20“

5. Zwischen den Angaben für Österreich und Portugal wird Folgendes eingefügt:

„POLEN

Ministerstwo Spraw Zagranicznych

Departament Prawno – Traktatowy

Al. J. CH. Szucha 23

PL-00-580 Warszawa

Tel. (48 22) 523 93 48

Fax (48 22) 523 91 29“
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6. Zwischen den Angaben für Portugal und Finnland wird Folgendes eingefügt:

„SLOWENIEN

Bank of Slovenia

Slovenska 35

1505 Ljubljana

Tel: +386 (1) 471 90 00

Fax: +386 (1) 251 55 16

http://www.bsi.si

Ministry of Foreign Affairs of the Republic of Slovenia

Prešernova 25

1000 Ljubljana

Tel: +386 1 478 20 00

Fax: +386 1 478 23 47

http://www.gov.si/mzz

SLOWAKEI

Betr. finanzielle und technische Hilfe im Zusammenhang mit militärischen Aktivitäten:

Ministerstvo hospodárstva Slovenskej republiky

Sekcia obchodných vzťahov a ochranspotrebiteľa

Mierová 19

827 15 Bratislava

tel: +421 2 4854 2116

fax: +421 2 4854 3116

Betr. Gelder und wirtschaftliche Ressourcen:

Ministerstvo financií Slovenskej republiky

Štefanovičova 5

817 82 Bratislava

tel: +421 2 5958 2201

fax: +421 2 5249 3531“

7. Nach den Angaben für das Vereinigte Königreich wird Folgendes eingefügt:

„EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT

Commission of the European Communities

Directorate-General for External Relations

Directorate CFSP

Unit A.2: Legal and institutional matters for external relations — Sanctions

CHAR 12/163

B-1049 Bruxelles/Brussel

Tel. (32-2) 295 81 48, 296 25 56

Fax (32-2) 296 75 63“
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1489/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 234/2004 des Rates über bestimmte restriktive Maßnahmen
gegen Liberia und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1030/2003

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 234/2004 des Rates vom
10. Februar 2004 über bestimmte restriktive Maßnahmen gegen
Liberia und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr.
1030/2003 (1), insbesondere auf Artikel 9 Buchstabe a),

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) In Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 234/2004 sind die
zuständigen Behörden aufgeführt, denen besondere Auf-
gaben im Zusammenhang mit der Umsetzung der ge-
nannten Verordnung zugewiesen worden sind.

(2) Am 1. Mai 2004 sind die Tschechische Republik, Estland,
Zypern, Lettland, Litauen, Ungarn, Malta, Polen, Slowe-

nien und die Slowakei der Europäischen Union beigetre-
ten. Die Änderung des genannten Anhangs ist in der
Beitrittsakte nicht geregelt.

(3) Die zuständigen Behörden der neuen Mitgliedstaaten soll-
ten daher ab dem 1. Mai 2004 in den genannten Anhang
aufgenommen werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 234/2004 wird entspre-
chend dem Anhang dieser Verordnung geändert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie gilt ab dem 1. Mai 2004.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
Christopher PATTEN

Mitglied der Kommission

DEL 273/16 Amtsblatt der Europäischen Union 21.8.2004

(1) ABl. L 40 vom 12.2.2004, S. 1.



ANHANG

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 234/2004 wird wie folgt geändert:

1. Zwischen den Angaben für Belgien und Dänemark wird Folgendes eingefügt:

„TSCHECHISCHE REPUBLIK

Ministerstvo průmyslu a obchodu

Licenční správa

Na Františku 32

110 15 Praha 1

Tel: +420 22406 2720

Fax: +420 22422 1811“

2. Zwischen den Angaben für Deutschland und Griechenland wird Folgendes eingefügt:

„ESTLAND

Eesti Välisministeerium

Islandi väljak 1

15049 Tallinn

Tel: +372 6 317 100

Fax: +372 6 317 199

Finantsinspektsioon

Sakala 4

15030 Tallinn

Tel: +372 6680500

Fax: +372 6680501“

3. Zwischen den Angaben für Italien und Luxemburg wird Folgendes eingefügt:

„ZYPERN

Υπουργείο Εξωτερικών

Λεωφ. Προεδρικού Μεγάρου

1447 Λευκωσία

Τηλ: +357-22-300600

Φαξ: +357-22-661881

Ministry of Foreign Affairs

Presidential Palace Avenue

1447 Nicosia

Tel: +357-22-300600

Fax: +357-22-661881
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LETTLAND

Latvijas Republikas Ārlietu ministrija

Brīvības iela 36

Rīga LV1395

Tel. Nr. (371) 7016201

Fax Nr. (371) 7828121

LITAUEN

Economics Department

Ministry of Foreign Affairs of the Republic of Lithuania

J. Tumo-Vaižganto 2

LT-2600 Vilnius

Tel.: 370 5 236 25 92

Fax: 370 5 231 30 90“

4. Zwischen den Angaben für Luxemburg und die Niederlande wird Folgendes eingefügt:

„UNGARN

Gazdasági és Közlekedési Minisztérium

Engedélyezési és Közigazgatási Hivatal

1024 Budapest

Margit körút 85

Tel: (36-1) 336 7300

Fax: (36-1) 336 7302

MALTA

Bord ta' Sorveljanza dwar is-Sanzjonijiet

Direttorat ta' l-Affarijiet Multilaterali

Ministeru ta' l-Affarijiet Barranin

Palazzo Parisio

Triq il-Merkanti

Valletta CMR 02

Tel: +356 21 24 28 53

Fax: +356 21 25 15 20“

5. Zwischen den Angaben für Österreich und Portugal wird Folgendes eingefügt:

„POLEN

Ministerstwo Spraw Zagranicznych

Departament Prawno – Traktatowy

Al. J. CH. Szucha 23

PL-00-580 Warszawa

Tel. (48 22) 523 93 48

Fax (48 22) 523 91 29“
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6. Zwischen den Angaben für Portugal und Finnland wird Folgendes eingefügt:

„SLOWENIEN

Ministry of Foreign Affairs of the Republic of Slovenia

Prešernova 25

1000 Ljubljana

Tel: +386 1 478 20 00

Fax: +386 1 478 23 47

http://www.gov.si/mzz

SLOWAKEI

Ministerstvo hospodárstva Slovenskej republiky

Sekcia obchodných vzťahov a ochranspotrebiteľa

Mierová 19

827 15 Bratislava

tel: +421 2 4854 2116

fax: +421 2 4854 3116“

7. Nach den Angaben für das Vereinigte Königreich wird Folgendes eingefügt:

„EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT

Kommission der Europäischen Gemeinschaften

Generaldirektion Außenbeziehungen

Direktion GASP

Referat A.2: Rechtliche und institutionelle Fragen in den Außenbeziehungen — Sanktionen

CHAR 12/163

B-1049 Brüssel

Tel. (32-2) 295 81 48, 296 25 56

Fax (32-2) 296 75 63“
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1490/2004 DER KOMMISSION

vom 20. August 2004

zur Festsetzung des Weltmarktpreises für nicht entkörnte Baumwolle

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf das Protokoll Nr. 4 über Baumwolle im Anhang zur
Akte über den Beitritt Griechenlands, zuletzt geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 1050/2001 des Rates (1),

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1051/2001 des Rates vom
22. Mai 2001 über die Erzeugerbeihilfe für Baumwolle (2), ins-
besondere auf Artikel 4,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 1051/2001
wird der Weltmarktpreis für nicht entkörnte Baumwolle
regelmäßig anhand des in der Vergangenheit festgestell-
ten Verhältnisses zwischen dem für entkörnte Baumwolle
festgestellten Weltmarktpreis und dem für nicht ent-
körnte Baumwolle berechneten Weltmarktpreis auf der
Grundlage des Weltmarktpreises für entkörnte Baum-
wolle ermittelt. Dieses in der Vergangenheit festgestellte
Verhältnis ist mit Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung
(EG) Nr. 1591/2001 der Kommission vom 2. August
2001 zur Durchführung der Beihilferegelung für Baum-
wolle (3) festgesetzt worden. Kann der Weltmarktpreis so
nicht ermittelt werden, so wird er anhand des zuletzt
ermittelten Preises bestimmt.

(2) Gemäß Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1051/2001
wird der Weltmarktpreis für nicht entkörnte Baumwolle
für ein Erzeugnis, das bestimmte Merkmale aufweist, un-
ter Berücksichtigung der günstigsten Angebote und No-
tierungen auf dem Weltmarkt unter denjenigen bestimmt,
die als repräsentativ für den tatsächlichen Markttrend
gelten. Zu dieser Bestimmung wird der Durchschnitt

der Angebote und Notierungen herangezogen, die an
einem oder mehreren repräsentativen europäischen Bör-
senplätzen für ein in einem Hafen der Gemeinschaft cif-
geliefertes Erzeugnis aus einem der Lieferländer festge-
stellt werden, die als die für den internationalen Handel
am repräsentativsten gelten. Es sind jedoch Anpassungen
dieser Kriterien für die Bestimmung des Weltmarktpreises
für entkörnte Baumwolle vorgesehen, um den Differen-
zen Rechnung zu tragen, die durch die Qualität des ge-
lieferten Erzeugnisses oder die Art der Angebote und
Notierungen gerechtfertigt sind. Diese Anpassungen
sind in Artikel 3 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr.
1591/2001 festgesetzt.

(3) In Anwendung vorgenannter Kriterien wird der Welt-
marktpreis für nicht entkörnte Baumwolle in nachsteh-
ender Höhe festgesetzt —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Der in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 1051/2001 genannte
Weltmarktpreis für nicht entkörnte Baumwolle wird auf
19,843 EUR/100 kg festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 21. August 2004 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
J. M. SILVA RODRÍGUEZ

Generaldirektor für Landwirtschaft
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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER ΚOMMISSION

vom 20. August 2004

zur zweiten Änderung der Entscheidung 2004/122/EG über Maßnahmen zum Schutz gegen die
Geflügelpest in bestimmten asiatischen Ländern

(Bekannt gegeben unter Aktenzeichen K(2004) 3294)

(Text von Bedeutung für den EWR)

(2004/606/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 91/496/EWG des Rates vom 15. Juli
1991 zur Festlegung von Grundregeln für die Veterinärkontrol-
len von aus Drittländern in die Gemeinschaft eingeführten
Tieren und zur Änderung der Richtlinien 89/662/EWG,
90/425/EWG und 90/675/EWG (1), insbesondere auf Artikel
18 Absatz 1,

gestützt auf die Richtlinie 97/78/EG des Rates vom 18. Dezem-
ber 1997 zur Festlegung von Grundregeln für die Veterinärkon-
trollen von aus Drittländern in die Gemeinschaft eingeführten
Erzeugnissen (2), insbesondere auf Artikel 22 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Entscheidung 2004/122/EG (3) hat die Kommis-
sion Maßnahmen zum Schutz gegen die Geflügelpest in
mehreren asiatischen Ländern, namentlich Kambodscha,
Indonesien, Japan, Laos, Pakistan, der Volksrepublik
China einschließlich des Hoheitsgebiets von Hongkong,
Südkorea, Thailand und Vietnam erlassen.

(2) Am 19. August 2004 hat Malaysia einen Ausbruch der
Geflügelpest gemeldet.

(3) Angesichts der Seuchenlage sollte die Maßnahmen gemäß
Artikel 4 der Entscheidung 2004/122/EG auch für Ma-
laysia gelten.

(4) Die Bestimmungen dieser Entscheidung werden bei der
nächsten Sitzung des Ständigen Ausschusses für die Le-
bensmittelkette und Tiergesundheit überprüft —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN:
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(1) ABl. L 268 vom 24.9.1991, S. 56. Richtlinie zuletzt geändert durch
die Beitrittsakte von 2003.
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882/2004 (ABl. L 165 vom 30.4.2004, S. 1).

(3) ABl. L 36 vom 7.2.2004, S. 59, geändert durch die Entscheidung
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Artikel 1

In Artikel 4 Absatz 1 der Entscheidung 2004/122/EG wird
„Malaysia“ zu der Liste der Länder hinzugefügt.

Artikel 2

Die Mitgliedstaaten ändern ihre Einfuhrvorschriften, um sie mit
dieser Entscheidung in Einklang zu bringen, und machen die
erlassenen Maßnahmen unverzüglich auf angemessene Weise
öffentlich bekannt. Sie unterrichten die Kommission unverzüg-
lich davon.

Artikel 3

Diese Entscheidung ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 20. August 2004

Für die Kommission
David BYRNE

Mitglied der Kommission
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